
= 
N E RG I EAU SWEI S,u, wohngebäude

gemäß den $$ 16 ff. Energieeinsparverordnung (EnEV)

Gäftig bb: 01-0&2018

Gebäude
C"ebäudetp Mehrfamilienhaus re .trt

-.aEe
ffiL'flilGtlra--
*{'re
ffiffiiR
G' --'lF{

EI*r**

Adresse teventlouallee 1 - 11, 25548 Kellinghusen

C"ebäudeteil

Baujafir Gebäude 1962

Baujahr Anlagentechnik 1996

Anzaf$ Wohnungen 32

C'ebäudenutzfläche (Anr) 22ß tf
Anhss der Ausstellung
des Energieauswebes

lNeubau
EVermie&ng / Verkauf

flModemisierung
lÄnCerung I Enreiterung)

I Sonstiges {feawillig)

Hinweise zu den Angaben über die energetische Qualität des Gebäudes
Die mergelische Qualität eines Gebäudes kann durch die Berechnung des Energiebedarfs unter standardisbrten
Randbedingungen oder durch de Ausr!ßrtung des Energievebrauchs ermittelt werden. Als Bezugsfläche dient die
energelische Gebäudenutrfläche nach der EnEV. die sich in der Regel von den allgemeinen Wohnflächenangaben
unterscheirlet. Die angegebenen Vergleichswerte sollen überschPigige Vergleiche ermöglichen {Erläutsrungen -
siehe Seite 4).

[f t)er Energieausweis wurde auf der Grundlage von Berechnurgen des Energiebedarfs ersteltt. Die Ergebnisse
sind auf Seite 2 dargestellt- Zusätzliche lnformationen arm Verbrauch sind freiwillig.

m Der Energieausweis ururde auf der Grundlage von Auswertungen des Energieverbrauchs erstellt. Die Ergel>
nisse sind auf Selte 3 dargestelll

Datenerhebung Bedarfil/erbrauch durcfr ffi Eigenttiner I Aussteller

il Oem Energieausweb sind zusäZliche lnformationen zur energetischen Qualilät beigeftigt (freiwillige Angabe)-

H inweise zur Venrend u ng des Energ ieausnreises
Der Energieausweis dient ledglich der Information. Die Angaben im Energieausweis beZehen sich auf das
gssamte Wohlgehäude oder den oben bezeichneten Gebäudeteil. Der Energieausweis ist lediglich dafür gedacht,
einen überschlägigen Vergleich von Gebäuden zu ermöglichen.

Unterschrift des Ausstelbrs
;OÄrk qyi€ ese d@iPl. - cltr g.
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Berechneter Energiebedarf des Gehäudes

Energiebedarf

Endenergiebedarf C02-Emission rl

Primärenergiebedarf 
"Gesamtenerg ieefüzienf

Hachweis der Einhattung des $ 3 oder g I Abs, I der EnEV 2)

Frimärener€*ebedarf

Gebäude lst-Wert

EnEV-Aniorderungs\Äiert

Endenergiebedarf
ErteJ$e{räger

$onstige Angaben
Ehcelzbil*en ansmstlver En€rgl,ev€rsorgungs-
syst€me

Ü nacfi.$ 5 EnEV vcH' BaubegitF gep{ütl

Afterrlet,v6 Energieverscrgts€ssll6terne werdeft
gsflstzt fü.:
I uaizurg

[ :-rnurtg
Lüttungs8onzepi
Die LüIlurg €r{c{git durch:

I renster$ftung il sct#ffrfiur€
I Lü'nuqgsantage ohne Wäßrt3f|jc{<ge\r*rnung

il Lünu.tgFanfa$ mlt Wäme.ü.kgärinnung

fr€iwilligs Ar€*e
rxlr in d€n Fäll,en d€s I'lqJbajs ürS d€r tidodemisierunq auszufülen

Erläuterun gen zurn Berechnungsve rfah ren
Das rctiuendele Bere{f|(tun$sveü*ren ist durch clb Ener{$eeinsparvsordrE$g rsg€geben. lßsb6srd€re wegren stardsrdsierter Rand-
he{tirqgutrgen ertauben.t€ arEogcb€fi€$ W€rle keif}€ Rücksc{*qsse auf den tsts&f*aef}en Efier(ieysbrErrch. Ore au€rewieser€n Bedarfs-
weüe sand sp€zifische W€rt€ .idh dsr En=V p{o Cilaüatrneler cebärd€nutzfiäcl€ (\).
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kWhl{m?a)

k1ilhl{m'la}

Eneraetische Qualiffi der GeHtrdeft ülle

Gebäude lst-Wert H-'

EnEV-Änlorderungswert Hr'
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w/{afK}

G€särnl in kvtitStmz -e).läfr|i*xr En{lener$t€b€därt Bl kw}im?'a! fiir
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Erfasster Energieverbrauch des Gebäerdes

Energ ieverbra uchskennwerl

Gsbäude:

200 ktlthr{m'a}

25$ 3Se

Energieverbrauch fürWamwasser: S enthalten il nbht enlhalten

il Das Gebäude *drd auch g€kühlt der tpische Energteverbrau* fiir Kühlung bebägt bei zeitgernäßen Geräterr
etwa 6 kWh je m" Gebäudenutdläche und Jahr und is1 im Erergieverbrauchskennwerl ni** enthalten.

leses
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Verhrauchserfassu n g - Heizu n g a nd tlFarmwasser
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Energielräger

Zeitrarff

Y{:l: bis

Energie-
verbraucil

Ikwhl

Ant*it
Wsr,+'
was*f
tkwhi

Klima-
faktor

Erergieuerl
laeillic!

fl*äu*g

Fa*chskenn!,$€Ft in

l berernigt, klimabr

II Warmwasser

kWh/{r*'z-a)
,reinigri

II K*rnrweri

Jan 05 Dez 05 437882 78819 1,07 't71,8 35,2 207,4

Ja* SG *ez 06 43915C 7Str+? 1.14 183,$ 35,4 219,0

Ja* O7 *ez 07 384$5 6SS7 1,00 14t"7 31.1 172,8

Durchschnitt 199,6

Yerg leichswerte Endenarg iebedarf

ffi.,{] .:j:i, 'lliimB 50 I$e t5$ ?SXl 29 3{Xt 350 489 >4{X}

ffiffi#I#,.' ,,,iffi
Die moddlhaft ea-r;iltelten Vergl€ichswerte bp-ziehen sich
auf Gebäude. i* denen die Wärme für Heba*g u*d
Warmw*sser dg-:rch Hei*essel im Gebäude bereit-
geslefR wird-
Soll ei* EnergieveEbrarrhshennwert verglichen werden,
dee keirst Wan*+rassera*!*il enlhält. irt zu heachlen,
dass auf die Wannnasserbereitung je nach f,:*bäude
größe t* - 4ü Sffl#{m! aJ entfallen können.
Soll ein fner,gieverbrauchsk*nr*ve{ €ines mil F*m- oder
Nahrvärrae h*haizier Get*rdes verglichen yrsrden. isl
zu beachlen, dass hier fionnalenrveise ein um 15 - 30 %
geringerer En*rgie.verbraurft als Lei vergleichbaren
Gebä;der mrl Kesselheizuag zu enrra.lan ist.

,rJ"""ww
Erläuterungen zultr Verfahren
ü* Ve{*Feri zw ErB*tüsrq !4* EriErgleverbrarcf$ksfiwert€sr bl durcfi db En€rgieean$Farte(frdrE$q \rügegeben. Db Werte sind spezifi-
scl€ Wette pro Quadratrneler Geb6{d€1Hdzflä*" {noi nacfr Ensrgi}€insparverordnung. Der lalsäcf$d!€ Vetbsuch einer Wofrnung oder
ea$es Gebäudes weiüftt ir$be$o{|dse ul€geri d€s WitlefiJr€seintkr$ses ud sich ärdernd€n t\fuEarv+*dlens lrom angiegeben€n
Er*4fermtrauctsken*wt äb-

r; EFH - EinfanrilienJräuser. MFH - Meh#amilier*räuser
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llil*dernisierungsempfehlungeil zuln Energieausweis
gemäß $ 20 Energieeinsparverordnung

Gehär:de

Adresse Reventlouallee 1 - 11, 2554* Kellinghusen Hauplnulzung f
Gebäudekatego*e

Ernpfehlungen zur kostengünstigen llilodernisierung l=n**** l=**nichrmösrich

1 
'4r"rfunwand: 

E[ne Dämm:**g arischen Vollsteinr*a*erwerk *= Verblender.

2 Fensten Neue Kunststoff- Fenster u. Balkontüren in 2006 -2007

3 Hei=ungsanlage: Gaszer*ralheizung r*. zenlralerlYarmwasseranlage wurde 199€ emeuert.

Ü | weitere EmpfehlunE*n auf gesandertem Blatt

Hinrv*is: Modemisierungs+mpfehlu*gen ftir das Gebäude dienen lediglich der lnformation
Sie sird nur her: gefasste Hinweise u*d kein Ersatz für eine E*ergieberatu*9.

Modernisierung

Prilrlärenergiebedarf
Wlrlim''a)

Einsparung gegenüber
lst-Z*stand

Endenergieüede#
Fnt'

Einsparung geger:*ber
lsfZustiand

COi*{missionen
2.a

Einsparung gegenüber
lst-Zustand [Yo]

ArJss.teffer

sGrk Ölieese €)ipl.-c*rg.
L€eratender,:s-hgenieur - FB itsauingenieurwese$

25548 Kellinghusen, Papenbergallee 26
glo4gz2 | 8639 &04822 / 1874,sH-Nr. lol0&!053

U!}teßchrin des A$sstelle{s

Eei spi el haft er Variante nverglei ch (Ansaben freiwinis)

ü1-032008


